
Die Verzweiflung der Klima-
Apokalyptiker

Denn die unglaublich teuren Maßnahmen, die man uns als Mittel zur „Rettung
des Planeten“ aufgeschwätzt hat, erweisen sich zunehmend als wirkungslos. Im
Volk wächst die Skepsis, und sie könnte bald in Wut umschlagen. Obwohl in das
Groß-Betrugsprojekt „Energiewende“ inzwischen bereits mehr als eintausend
Milliarden € gesteckt wurde, hat man es noch nicht einmal geschafft,mehr als
nur knapp 5 %des deutschen Primärenergiebedarfs auf „CO2-frei“ umzustellen.

Das Schlagzeilen-Sperrfeuer von „Spiegel Online“
Der „Spiegel“ und seine Online-Präsenz „Spiegel Online“ (SPON) haben sich
schon seit Jahren als Sturmgeschütze der Klimaapokalyptiker hervorgetan. Zwar
musste man den notorischen Lügenbold Claas Relotius kürzlich rauswerfen, weil
er es allzu sehr übertrieb und man seine Lügerei nicht mehr unter den Teppich
kehren konnte. Doch seine Brüder und Schwestern im Geiste sind bei SPON
weiterhin mit Eifer bei der Sache. Da jetzt schönes Wetter herrscht, muss
dringend die Freude darüber verdorben werden. Statt die Sonne zu genießen,
soll man deswegen ein schlechtes Gewissen bekommen. Allein am Donnerstag, dem
25.7.2019, waren bei SPON nicht weniger als zwölf Meldungen zum Thema „Klima
und Hitze“ zu finden. Die aktuellen Hundstage scheint man als ideales Mittel
zu sehen, uns nochmals so richtig eine „heilige Angst“ vor der angeblich
drohenden menschengemachten Klimakatastrophe einzujagen. Dieser, so die
Botschaft, können wir nur entgehen, wenn wir auf wesentliche Teile unseres
Lebensstandards und unseres Wohlstands verzichten. Hier entsprechende SPON-
Schlagzeilen von 17 Uhr:

–           Klimawandel Die neue Heißzeit

–           41,5 Grad – deutscher Hitzerekord im Emsland gemessen

–           Folgen des Klimawandels Gestern ein Paradies, heute verdorrt,
morgen unbewohnbar

–           Deutsche Physikerin Friederike Otto in Oxford Zu Risiken des
Klimawandels fragen Sie diese Frau

–           „Zeit, zu rebellieren“Greta Thunberg auf neuem Song von The 1975
zu hören
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–           Aktionsplan für extreme TemperaturenGrüne fordern Recht auf
Hitzefrei bei Freiluftjobs

–           Nordrhein-WestfalenDeutscher Wetterdienst bestätigt Hitzerekord
von Geilenkirchen

–           Bahnkunden können ihre Fahrt kostenlos wegen Hitze verschieben

–           Weser zu warm – AKW Grohnde wird abgeschaltet

–           HitzeÖsterreich malt Schienen weiß an

–           HitzewelleSo holen Autofahrer am meisten aus der Klimaanlage raus

–           Mach mal Siesta, Deutschland!

 

Im Bemühen, soviel Panik wie möglich zu erzeugen, wurde auch ein Beitrag über
Hitze in Australien gebracht (Die neue Heißzeit). Hier sollten Leser schon
bei den ersten Zeilen stutzig werden, denn dort steht „Eis in Amerika,
Gluthitze in Australien…“. Moment mal? Gluthitze in Australien? Haben die
dort nicht gerade Winter? Und tatsächlich, beim Blick auf das Datum zeigt
sich, dass dieser reißerisch mit der Großaufnahme eines augenscheinlich
hilflos in einem Schlammloch feststeckenden Kängurus aufgemachte Artikel
schon am 1. Februar 2019 veröffentlicht wurde. Mangels sonstigen Materials
und weil das arme Känguru ja auch so geeignet ist, Emotionen anzusprechen,
wurde er wohl jetzt mal eben schnell aus dem Archiv geholt und abgestaubt…

 

Was unter dem Teppich bleiben soll – der Motor der
Energiewende spotzt und stottert
Schon nach wenigen Stunden von der Hauptwebseite des SPON verschwunden war
dagegen eine andere Meldung, die den Machern offensichtlich eher peinlich
war: Die deutsche Energiewende ist merklich aus dem Tritt geraten, wie unter
der Schlagzeile „Stockende EnergiewendeNur 35 neue Windräder in sechs
Monaten“ berichtet wurde. Und genau hier liegt des Pudels Kern und der Grund
für die schweren PR-Geschütze in Sachen Klima und Hitze: Die dem Volk
angepriesene „Energiewende“ ist schon jetzt trotz aller politischen und
medialen Unterstützung auf Grund gelaufen und kommt nicht voran. Da die
Anlagen der ersten Generation jetzt so langsam aus der Förderung laufen und
stillgelegt werden, reicht der langsamer werdende Ausbau bei weitem nicht
mehr aus, um die vollmundig verkündeten Ziele von 80-95 % „Erneuerbaren bis
2050“ zu erreichen. Die Kosten sind bereits jetzt völlig aus dem Ruder
gelaufen, und die technischen Probleme der drohenden Unterversorgung und
damit von Blackouts bei Dunkelflaute nehmen mit jedem stillgelegten Kern- und
Kohlekraftwerk zu. Wobei die diesbezüglichen Kosten und Risiken nicht linear,
sondern exponentiell zunehmen, je mehr Solar- und Windenergie die Netze durch
völlig am Bedarf vorbei erfolgende Stromproduktion belasten. Damit rückt der
Tag immer näher, da Merkel und ihre Handlanger den Offenbarungseid in Sachen
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„Klimarettung“ werden leisten müssen. Also machen die Verantwortlichen das,
was alle Hochstapler tun, um sich vor dem unvermeidlichen Ende zu retten: Sie
stapeln immer höher, setzen immer mehr und immer dreistere Lügen in die Welt
und hoffen, dass ihr Kartenhaus zumindest jetzt noch nicht zusammenbricht.
Für die Geschädigten – und das sind wir alle – wird es dadurch nur umso
schlimmer, denn der Schaden, der bereits jetzt immens ist und die Billionen-
Größenordnung längst überschritten hat, wächst ebenfalls exponentiell. Im
Volk wächst inzwischen immer mehr die Skepsis, wie auch die rapide in die
Höhe gehenden Aufrufe der EIKE-Webseite belegen. Und eine wachsende Zahl von
Mitbürgern beginnt sich vertieft über die Hintergründe zu informieren, wie
sich an der massiv steigenden Nachfrage nach dem Buch „Strom ist nicht gleich
Strom – warum die Energiewende nicht gelingen kann“ zeigt.

 

Die CO2-Lüge und die „Energiewende“-Lüge werden
gemeinsam fallen
Das aktuelle Propaganda-Trommelfeuer in Sachen Klimarettung ist so massiv,
dass insbesondere Menschen, die noch den Ostblock kannten, unschwer merken,
was hinter diesem Getöse steckt. Deshalb ist die Skepsis gegenüber der CO2-
Panikmache in den neuen Bundesländern auch soviel größer als im Westen. Im
Moment versuchen die Verantwortlichen deshalb mit aller Macht, dort drohende
Wahlschlappen zu verhindern und die volksfeindlichen Beschlüsse des
„Klimakabinetts“ noch schnell durchzudrücken. Das ist der eigentliche
Hintergrund des medialen Dauerfeuers mit schwersten Greta-Kalibern. Es steht
zu befürchten, dass es ihnen diesmal noch gelingt. Doch die Physik lässt sich
nicht überlisten, und mit dem Zusammenbruch der „Energiewende“ wird auch die
CO2-Lüge – der einzige vorgeschobene Grund, warum wir eine (noch)
funktionierende Stromversorgung verschrotten sollen – auf dem Kehrichthaufen
der Geschichte landen.
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